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VORWORT

Am 9. März 2020 wurde Prof. Dr. Henning Harte-Bavendamm 70 Jahre alt. Freunde, 
Kollegen, Wissenschaftler und Weggefährten haben sich zu diesem Anlass zusammen-
gefunden, um ihn mit einer Festschrift zu ehren.

Henning Harte-Bavendamm gehört zu den herausragenden Anwaltspersönlichkeiten 
im gewerblichen Rechtsschutz. In der Branchenpresse erntet er regelmäßig Elogen als 
„legendary trade mark lawyer and litigator“. Das würde er in dem für ihn typischen 
Understatement zwar selbst für sich nie in Anspruch nehmen, ist aber absolut zutref-
fend. Vollends gerecht wird ihm dieses Lob freilich nicht, weil es die Vielseitigkeit 
seiner Expertise nicht abbildet, zu der auch das Urheberrecht, das IT-Recht sowie das 
Kartell-, Lizenz- und Vertriebsrecht zählen – vom Recht des unlauteren Wettbewerbs 
ganz zu schweigen. Außerdem verstellt es den Blick für seine diplomatische, stets auf 
Ausgleich bedachte und in sich ruhende Persönlichkeit, die ihn von seinem Naturell 
her weniger zu einem verbissenen Kämpfer, denn zu einem klugen und strategisch 
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dazu, effekthascherisch Wunden zu schlagen, sondern den ihm unterbreiteten Fall in dazu, effekthascherisch Wunden zu schlagen, sondern den ihm unterbreiteten Fall in dazu, effekthascherisch Wunden zu schlagen, sondern den ihm unterbreiteten Fall in dazu, effekthascherisch Wunden zu schlagen, sondern den ihm unterbreiteten Fall in dazu, effekthascherisch Wunden zu schlagen, sondern den ihm unterbreiteten Fall in 
rechtlicher und tatsächlicher Hinsicht – auch unter großem Zeitdruck – in aller Ruhe rechtlicher und tatsächlicher Hinsicht – auch unter großem Zeitdruck – in aller Ruhe rechtlicher und tatsächlicher Hinsicht – auch unter großem Zeitdruck – in aller Ruhe rechtlicher und tatsächlicher Hinsicht – auch unter großem Zeitdruck – in aller Ruhe rechtlicher und tatsächlicher Hinsicht – auch unter großem Zeitdruck – in aller Ruhe rechtlicher und tatsächlicher Hinsicht – auch unter großem Zeitdruck – in aller Ruhe rechtlicher und tatsächlicher Hinsicht – auch unter großem Zeitdruck – in aller Ruhe rechtlicher und tatsächlicher Hinsicht – auch unter großem Zeitdruck – in aller Ruhe rechtlicher und tatsächlicher Hinsicht – auch unter großem Zeitdruck – in aller Ruhe rechtlicher und tatsächlicher Hinsicht – auch unter großem Zeitdruck – in aller Ruhe rechtlicher und tatsächlicher Hinsicht – auch unter großem Zeitdruck – in aller Ruhe rechtlicher und tatsächlicher Hinsicht – auch unter großem Zeitdruck – in aller Ruhe 
zu sezieren, ehe er ihn mit großer Kreativität und für den Gegner – und manchmal zu sezieren, ehe er ihn mit großer Kreativität und für den Gegner – und manchmal zu sezieren, ehe er ihn mit großer Kreativität und für den Gegner – und manchmal zu sezieren, ehe er ihn mit großer Kreativität und für den Gegner – und manchmal zu sezieren, ehe er ihn mit großer Kreativität und für den Gegner – und manchmal zu sezieren, ehe er ihn mit großer Kreativität und für den Gegner – und manchmal zu sezieren, ehe er ihn mit großer Kreativität und für den Gegner – und manchmal zu sezieren, ehe er ihn mit großer Kreativität und für den Gegner – und manchmal zu sezieren, ehe er ihn mit großer Kreativität und für den Gegner – und manchmal zu sezieren, ehe er ihn mit großer Kreativität und für den Gegner – und manchmal zu sezieren, ehe er ihn mit großer Kreativität und für den Gegner – und manchmal zu sezieren, ehe er ihn mit großer Kreativität und für den Gegner – und manchmal 
auch den eigenen Mandanten – überraschendem Ergebnis neu zusammensetzt. Es gibt auch den eigenen Mandanten – überraschendem Ergebnis neu zusammensetzt. Es gibt auch den eigenen Mandanten – überraschendem Ergebnis neu zusammensetzt. Es gibt auch den eigenen Mandanten – überraschendem Ergebnis neu zusammensetzt. Es gibt auch den eigenen Mandanten – überraschendem Ergebnis neu zusammensetzt. Es gibt auch den eigenen Mandanten – überraschendem Ergebnis neu zusammensetzt. Es gibt auch den eigenen Mandanten – überraschendem Ergebnis neu zusammensetzt. Es gibt auch den eigenen Mandanten – überraschendem Ergebnis neu zusammensetzt. Es gibt auch den eigenen Mandanten – überraschendem Ergebnis neu zusammensetzt. Es gibt auch den eigenen Mandanten – überraschendem Ergebnis neu zusammensetzt. Es gibt auch den eigenen Mandanten – überraschendem Ergebnis neu zusammensetzt. Es gibt auch den eigenen Mandanten – überraschendem Ergebnis neu zusammensetzt. Es gibt auch den eigenen Mandanten – überraschendem Ergebnis neu zusammensetzt. Es gibt 
bekannte Rechtsanwälte, die wie kleine, und solche, die wie große Könige auftreten. bekannte Rechtsanwälte, die wie kleine, und solche, die wie große Könige auftreten. 
Das ist Henning Harte-BavendammsHenning Harte-BavendammsHenning Harte-BavendammsHenning Harte-BavendammsHenning Harte-BavendammsHenning Harte-BavendammsHenning Harte-BavendammsHenning Harte-BavendammsHenning Harte-Bavendamms hanseatisch-bescheidener Wesensart vollkommen  hanseatisch-bescheidener Wesensart vollkommen  hanseatisch-bescheidener Wesensart vollkommen  hanseatisch-bescheidener Wesensart vollkommen  hanseatisch-bescheidener Wesensart vollkommen  hanseatisch-bescheidener Wesensart vollkommen  hanseatisch-bescheidener Wesensart vollkommen  hanseatisch-bescheidener Wesensart vollkommen  hanseatisch-bescheidener Wesensart vollkommen  hanseatisch-bescheidener Wesensart vollkommen  hanseatisch-bescheidener Wesensart vollkommen  hanseatisch-bescheidener Wesensart vollkommen  hanseatisch-bescheidener Wesensart vollkommen 
fremd. Man könnte ihn eher als eine Art „Regierenden Bürgermeister“ des Wettbe-fremd. Man könnte ihn eher als eine Art „Regierenden Bürgermeister“ des Wettbe-fremd. Man könnte ihn eher als eine Art „Regierenden Bürgermeister“ des Wettbe-fremd. Man könnte ihn eher als eine Art „Regierenden Bürgermeister“ des Wettbe-fremd. Man könnte ihn eher als eine Art „Regierenden Bürgermeister“ des Wettbe-fremd. Man könnte ihn eher als eine Art „Regierenden Bürgermeister“ des Wettbe-fremd. Man könnte ihn eher als eine Art „Regierenden Bürgermeister“ des Wettbe-fremd. Man könnte ihn eher als eine Art „Regierenden Bürgermeister“ des Wettbe-fremd. Man könnte ihn eher als eine Art „Regierenden Bürgermeister“ des Wettbe-fremd. Man könnte ihn eher als eine Art „Regierenden Bürgermeister“ des Wettbe-fremd. Man könnte ihn eher als eine Art „Regierenden Bürgermeister“ des Wettbe-fremd. Man könnte ihn eher als eine Art „Regierenden Bürgermeister“ des Wettbe-fremd. Man könnte ihn eher als eine Art „Regierenden Bürgermeister“ des Wettbe-fremd. Man könnte ihn eher als eine Art „Regierenden Bürgermeister“ des Wettbe-fremd. Man könnte ihn eher als eine Art „Regierenden Bürgermeister“ des Wettbe-fremd. Man könnte ihn eher als eine Art „Regierenden Bürgermeister“ des Wettbe-fremd. Man könnte ihn eher als eine Art „Regierenden Bürgermeister“ des Wettbe-fremd. Man könnte ihn eher als eine Art „Regierenden Bürgermeister“ des Wettbe-fremd. Man könnte ihn eher als eine Art „Regierenden Bürgermeister“ des Wettbe-fremd. Man könnte ihn eher als eine Art „Regierenden Bürgermeister“ des Wettbe-
werbs- und Markenrechts bezeichnen, eine Position, die er als Vorsitzender des ent-
sprechenden GRUR-Fachausschusses auch von 1997-2017 in gewisser Weise innehatte 
und die er souverän, mit Charme, Humor und großer Sachkenntnis ausfüllte. In diese 
Zeit fielen wesentliche lauterkeits- und markenrechtliche Novellen, die in kollegialem 
Ringen um sachgerechte und praxistaugliche Lösungen und in enger Zusammenarbeit 
mit den Gesetzgebungsorganen begleitet sein wollten.

Dass der Begriff „hanseatisch“ in diesem Vorwort nicht nur einmal auftaucht, liegt 
am Jubilar selbst: Mehr Hamburg geht kaum. Hier wurde er 1950 geboren, hier ist 
er aufgewachsen, hier hat er Abitur gemacht, studiert und nach dem Referendariat – 
von einem Intermezzo in London abgesehen – sein gesamtes Berufsleben verbracht. 
Wie sein Vater Günter Harte, Germanist und Schulleiter, der 24 Bücher auf und über 
Plattdeutsch schrieb und gemeinsam mit seiner Frau Johanna Harte, das führende Hoch-
deutsch-Plattdeutsche Wörterbuch verfasste. 

Die Liebe zur Sprache hat Henning Harte-Bavendamm geerbt. Dies kommt auch in 
seinem blitzblanken, schnörkellosen Stil zum Ausdruck, den er Generationen von – 
wie er es ausdrückt: „JuJus“ („Jung-Juristen“) – durch seine sorgfältige und zugewand-
te Ausbildung nahegebracht hat. Für Manierismen und verschrobenes Juristendeutsch 
war und ist hier kein Platz. Wer von Henning Harte-Bavendamm ausgebildet wurde, 
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musste sich darauf gefasst machen, die eigenen Entwürfe regelmäßig komplett durch-
korrigiert und wesentlich entschlackt zurück zu erhalten. Dabei blieb zuweilen kein 
Stein auf dem anderen. Das galt auch noch im vorgerückten Ausbildungsstadium, also 
ohne „zeitliche Befristung“ – ein Pleonasmus, wie er von Henning Harte-Bavendamm
auf keinen Fall geduldet würde. Wer als JuJu durch diese „Harte-Schule“ gegangen 
war, hatte für seine spätere Berufslaufbahn einen entscheidenden Vorteil. 

Ein besonderes Anliegen ist es dem Jubilar immer gewesen, seine jungen Kollegen 
und viele seiner späteren Partner an die Materie des gewerblichen Rechtsschutzes 
heranzuführen und zu Höchstleistungen anzuspornen. Zahlreiche bekannte und er-
folgreiche Rechtsanwältinnen und Rechtsanwälte verdanken ihre Karriere nicht allein 
ihrem eigenen Talent, sondern zumindest auch Henning Harte-Bavendamms Förderung 
und Fürsprache. Dies gilt nicht nur für die Sozietät, die heute seinen Namen trägt, 
sondern auch für seine frühere Kanzlei, deren Geschichte und Wandlungen im Beitrag 
von Dietrich Ohlgart und Rolf Schultz-Süchting dargestellt werden. Besonders wertvoll Rolf Schultz-Süchting dargestellt werden. Besonders wertvoll Rolf Schultz-Süchting
für seine jüngeren Kollegen war Henning Harte-Bavendamms Gabe, auch die härteste 
Kritik in der Sache stets mit aufbauenden Worten und Motivation zu flankieren, so 
dass man sich in den drei Phasen, die Henning Harte-Bavendamm zufolge jeder Rechts-
anwalt durchläuft  – von der „berechtigten Unsicherheit“ über die „unberechtigte 
Sicherheit“ schließlich zur „berechtigten Sicherheit“ – jederzeit in den besten Händen 
wusste.
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Hinsicht Transparenz schaffen könnte: Zum einen durch Aufstellung klarer „Einlass-
kriterien“, zum anderen durch die Verleihung eines verlässlichen Aufenthaltsstatus für 
diejenigen Ausländer, die die Aufnahmehürde übersprungen haben. Dietrich Ohlgart
ist es zu verdanken, dass aus einer verfassungs- und verwaltungsrechtlichen Laufbahn 
nichts wurde (vgl.  hierzu wiederum den Beitrag von Ohlgart/Schultz-Süchting). Er Ohlgart/Schultz-Süchting). Er Ohlgart/Schultz-Süchting
machte Henning Harte-Bavendamm den gewerblichen Rechtsschutz und die anwaltliche 
Tätigkeit schmackhaft. 1976 begann Henning Harte-Bavendamm seine „Lehre“ bei der 
Hamburger Sozietät Droste, Pietzcker, Sprick. Ohlgart und Klosterfelde, die ihn 1981 als 
Partner aufnahm und der er über 20 weitere Jahre verbunden blieb. 

Es war ihm stets ein Anliegen, jungen Juristen auch über sein berufliches Umfeld 
hinaus die Liebe zum und Kenntnisse über den gewerblichen Rechtsschutz zu ver-
mitteln. In einer Zeit, in der es nur an wenigen und Universitäten in Deutschland 
Lehrstühle für gewerblichen Rechtsschutz gab, lag die Lehre vielfach in der Hand 
bewährter Praktiker. Schon früh hatte Henning einen Lehrauftrag am Europa Kolleg 
Hamburg, danach an der Universität Hamburg. 2008 holte Hans-Jürgen Ahrens ihn 
dann in Nachfolge von Willi Erdmann an die Universität Osnabrück, wo er in erster 
Linie Urheberrecht lehrte, aber auch wettbewerbsrechtliche und verfahrensrechtliche 
Kolloquien abhielt und seit 2014 Honorarprofessor ist. Der hohe Anteil an Beiträgen 
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von Wissenschaftlern in dieser Festschrift belegt, dass der Jubilar gerade auch auf dem 
akademischen Feld hohes Ansehen erworben hat.

Frucht der wissenschaftlichen Arbeit sind neben Aufsätzen, Vorträgen und Buch-
beiträgen ein Handbuch zur Bekämpfung der Markenpiraterie in Europa (2000), der 
seit 2004 gemeinsam mit Frauke Henning-Bodewig herausgegebene UWG-Kommentar, Frauke Henning-Bodewig herausgegebene UWG-Kommentar, Frauke Henning-Bodewig
der demnächst in 5. Auflage erscheint, sowie jüngst der gemeinsam mit Ansgar Ohly
und Björn Kalbfus verfasste Kommentar zum neuen Geschäftsgeheimnisgesetz. Dabei 
ist das, was er als „Mann der Praxis, der die Wissenschaft liebt“ (so Karl-Heinz Fezer
über Henning Harte-Bavendamm) sagt oder schreibt, nicht allein am Schreibtisch er-
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Wer das Glück hatte, Henning beruflich oder privat kennen zu lernen, erlebt ihn als Henning beruflich oder privat kennen zu lernen, erlebt ihn als Henning
loyal und unabhängig, hanseatisch nüchtern, dennoch leidenschaftlich, warmherzig 
und voller Lebensfreude und Optimismus, frei von Verkrampfung und geradezu als 
Verkörperung des Mottos „Leben und leben lassen“. Hierzu gehört auch sein soziales 
Engagement, über das an dieser Stelle mehr zu sagen seine Bescheidenheit verbietet.

Bei all seinen wissenschaftlichen und künstlerischen Neigungen ist Henning Harte- 
Bavendamm immer in allererster Linie ein beeindruckender und höchst erfolgreicher 
Anwalt seiner Mandanten geblieben. Diese danken es ihm mit Treue und großem 
Vertrauen. Zudem ist Henning Harte-Bavendamm ein nicht nur im Bereich des geistigen 
Eigentums geschätzter Schiedsrichter – eine Rolle, die besonders gut zu ihm passt. 
Mandanten und Kollegen freuen sich, dass sein 70. Geburtstag für Henning Harte- 
Bavendamm einfach nur ein besonderer, runder Geburtstag ist und nicht den Wechsel 
auf das Altenteil markiert. Hierzu ist es noch viel zu früh, und hierzu hat der Beruf 
Henning Harte-Bavendamm und dieser dem Beruf noch viel zu viel zu geben.

Verlag, Autoren und Herausgeber gratulieren Henning Harte-Bavendamm herzlich zu 
seinem 70. Geburtstag und wünschen ihm weiterhin viel Freude in der Wissenschaft 
und in der Praxis des gewerblichen Rechtsschutzes.

Die Herausgeber
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